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Die Straßenbeleuchtung im Markt Buttenheim
wird energieeffizienter und klima schonender –
441 Leuchten werden auf moderne LED-Technik
umgestellt

Der Markt Buttenheim stellte die Straßenbeleuchtung auf moderne und spar-
same LED-Technik um. Die Bayernwerk Netz GmbH (Bayernwerk) baute die
konventionellen Lampen aus und dafür moderne, hocheffiziente LED-Licht
emittierende Dioden – ein.

Das Projekt wurde von Beginn an mit Simon Bauer, dem Sachgebietsleiter
Biodiversität bei der Regierung von Oberfranken, ab gestimmt und fand dort
vollste Unterstützung.

Erster Bürgermeister Michael Karmann, Edgar Müller, Kommunalbetreuer
des Bayernwerks, sowie Peter Münch, Geschäftsleiter und kommunaler
Energiewirt der Marktgemeinde Buttenheim, stellten am Donnerstag, den 10.
September 2020, die Umrüstung auf die neue Straßenbeleuchtung vor.

„Das ist eine Investition in den Klimaschutz“, informiert Edgar Müller. „Mit
den neuen Leuchten sparen wir jährlich rund 136.000 Kilowattstunden
Strom.“ Dadurch reduziert sich der Ausstoß von klimaschädlichem Kohlendioxid (CO2) um rund 65 Tonnen, wenn man den aktu-
ellen bundesdeutschen Strommix für die Berechnung zugrunde legt. In Buttenheim rüstete das Bayernwerk insgesamt 439
Brennstellen um; 432 Leuchten auf vorhandenen Masten und 9 Leuchten erhalten LED-Einsätze in das bestehende Leuchtgehäu-
se. Die Kosten für die Modernisierungsmaßnahme belaufen sich auf knapp 154.000 Euro.

Erster Bürgermeister Michael Karmann lobt das Engagement des bayerischen Energieunternehmens: „Das Bayernwerk setzt in
Sachen Energieeffizienz sichtbare Zeichen. Das motiviert auch uns als Kommune und die Einwohnerschaft, mehr für den Klima-
schutz zu tun.“ Das Bayernwerk ist bundesweit führend in der Umrüstung öffentlicher Beleuchtung auf LED. „Wir beraten auch
Kommunen, Geschäfts- und Privatkunden, wie sie bei der Beleuchtung bares Geld sparen und die Umwelt entlasten können“,
informiert Kommunalbetreuer Edgar Müller. „Weil uns auch die Lebensqualität der nächsten Generationen am Herzen liegt. Kli-
maschutz sei eine der größten Herausforderungen. Hierfür seien alle gefordert.“, betont Müller und fügt an: „Wir wollen mit unse-
rem Wissen und Tun unseren Teil dafür leisten.“ Das nächste Kundencenter ist in Bamberg.

Schön sparsam und lange haltbar
LED sind die energiesparende und langlebige Antwort auf die Anforderungen an zeitgemäße Straßenbeleuchtungssysteme.
Bereits innerhalb weniger Jahre rechnet sich die Investition in den Austausch konventioneller Leuchtmittel durch moderne LED:
Sie brauchen bis zu 80 Prozent weniger Strom bei vergleichbarer Helligkeit und halten um ein Vielfaches länger. Während her-
kömmliche Lampen für die Straßenbeleuchtung bereits nach rund 15.000 Betriebsstunden zu Ausfällen neigen, halten Leucht -
dioden (LED) bis zu 100.000 Betriebsstunden. Das reduziert auch den Reparatur- und Wartungsaufwand signifikant. Die Herstel-
ler moderner LED-Leuchtmittel gewähren darüber hinaus 10 Jahre Garantie auf ihre Produkte.
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Abfuhrtermin „Papiertonne”
Montag, 21. September
Montag, 19. Oktober
Montag, 16. November

Abfuhrtermin „Biotonne”
Mittwoch, 30. September 
Mittwoch, 14. Oktober 
Mittwoch, 28. Oktober 

Abfuhrtermin „Restmülltonne”
Mittwoch, 23. Sept. 
Mittwoch, 7. Oktober 
Mittwoch, 21. Oktober 

Wertstoffhof im Landkreis
Bamberg: Hirschaid
Richtung Autobahn, zwischen Hirschaid 
und Seigendorf

SOMMERZEIT (bis 25. Oktober)

Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 15.00 Uhr

Anmeldeschluss für
die Sperrmüllsammlung
des jeweiligen Quartals
Donnerstag, 8. Oktober – keine Ab ho -
lung von Sperrmüll an diesem Tag.
Sperrmülltelefon: 0951 85-555

 
 
 
 

 

 

 
 

                                                                                                             

Landratsamt Bamberg

Sprechtag des Landrats am 22. September
Der nächste Sprechtag von Landrat Johann Kalb findet am
Dienstag, 22. September 2020 im Raum S 103 (Zugang über
Hauptgebäude) statt. Bürgerinnen und Bürger des Landkreises
Bamberg haben von 11.00 bis 13.00 Uhr die Gelegenheit zu
einem Gespräch mit dem Landrat. 

Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Es wird jedoch empfohlen, sich vorab mit
dem Büro des Landrates, Tel. 0951 85-206, in Verbindung zu setzen. 

Aufgrund der aktuellen Situation sollen Kinder unter sieben Jahren das Landratsamt
zum allgemeinen Schutz grundsätzlich nicht betreten. Im Landratsamt Bamberg besteht
beim Betreten Maskenpflicht. Bürger und Bürgerinnen müssen daher eine entsprechen-
de eigene Mund-/Nasenbedeckung (Alltagsmaske, Schal, etc.) tragen. Des Weiteren
sind die gängigen Hygiene- und Abstandsregeln zu beachten.

QR-Code Markt Buttenheim

Informationen
zu Öffnung & Service
Ihrer Gemeindeverwaltung

Liebe Besucherinnen und Besucher,

das Rathaus Buttenheim ist „geöffnet“ und bietet ge -
wohnte Dienstleistungen an - bitte beachten Sie folgen-
de Besonderheiten:

�� Persönliche Vorsprachen nur mit Termin möglich

�� Masken- und Händedesinfektionspflicht

�� Online-Dienst rund um die Uhr: Nutzen Sie unser

Bürgerserviceportal unter www.buttenheim.de

Wir bitten zum Schutz aller um Verständnis für die von

uns getroffenen Sicherheitsmaßnahmen.

Bleiben Sie gesund!

Sie erreichen uns Montag bis Freitag zu den sonst üb -
lichen Öffnungszeiten unter folgenden Rufnummern:

Bürgeramt, Pass- und Ausweisstelle, 09545 9222 - 20

Standesamt

Geschäftsleitung, Kämmerei, Kasse 09545 9222 - 30

Bauamt, Bürgernet 09545 9222 - 40

oder unter info@buttenheim.de

Die Marktgemeinde Buttenheim informiert:

Abfuhrtermine „Gelber Sack”

Dienstag, 22. September:

Buttenheim,
Dreuschendorf,
Fran      ken dorf,
Gunzendorf,
Hochstall,
Käl        berberg,
Ketschendorf,
Senftenberg,
Stackendorf,
Tiefen höchstadt
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Dienststunden im Rathaus
Montag      8.00 - 12.00 Uhr
Dienstag   8.00 - 12.00 Uhr

und  13.00 - 15.30 Uhr
Mittwoch      8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  8.00 - 12.00 Uhr

und  14.30 - 18.30 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Rufnummern
Telefon                                  (0 95 45) 92 22 - 0
Telefax                                  (0 95 45) 92 22 - 55
E-Mail: info@buttenheim.de

1. Bürgermeister:
Herr Michael Karmann               92 22 -   0

Vorzimmer: 
Frau Anschyla Dotterweich             92 22 - 13

Geschäftsleitung, Kämmerei:
Herr Peter Münch 92 22 -   31

Hauptamt
Frau Martina Römer 92 22 -   34

Standesamt:
Frau Michaela Kaiser       92 22 - 21
Frau Carmen Kramer       92 22 - 25

Bürgerbüro:
Frau Nathalie Albert 92 22 - 22
Frau Nicola Schrade     92 22 - 23

Marktanzeiger:
Frau Nathalie Albert 92 22 - 22

Bauangelegenheiten, Bodennutzung:                
Herr Josef Dillig 92 22 - 41
Herr Jürgen Först 92 22 - 42
Herr Peter Wagner 92 22 - 43
Frau Sylke Dorbritz 92 22 - 45

Kasse/Finanzen:                                   
Herr Heinrich Kupfahl          92 22 - 32
Herr Andreas Hattel      92 22 - 33
Frau Daniela Hippacher             92 22 - 35

Tourismus und Fremdenverkehr:
Frau Dr. Tanja Roppelt               4 40 99 36

Schülerbetreuung: 
Herr Ralph Pfeufer               4 40 98 20

Behindertenbeauftragte: 
Frau Irene Först               79 17

Jugendbeauftragter: 
Herr Norbert Motzelt               2 98 96 36

Seniorenbeauftragte/-r: 
Frau Irmtraut Bayer               95 02 67
Herr Gerd Büttner                32 28 15

FAMILIENSTÜTZPUNKT IN DER HAGER VILLA  
Bürozeiten: Dienstag von 9.00 bis 16.00 Uhr
Hauptstraße 60, Buttenheim       3 59 85 89

Bücherei 44 10 46

Kläranlage:
Herr Manfred Koch und                             
Herr Harald Pühl                             12 84

Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Eggolsheimer Gruppe - Zentrale  4 44 - 170

Notruf bei Wasserrohrbrüchen 82 03

Revierleiter Forstrevier Buttenheim
Herr Diezel (0 95 45) 3 11 93 50

(0160) 90 75 93 78

STÖRUNGSNUMMER
Strom (0941) 28 00 33 66
Gas (0941) 28 00 33 55

Marktgemeinde Buttenheim
Landratsamt Bamberg

Herbst-Problemmüllsammlung
des Landkreises Bamberg startet
Sammelstellen für „gefährliche Abfälle“
in allen Gemeinden

Am Samstag, 19. September 2020 beginnt im Land-
kreis Bamberg die nächste Sammeltour für „gefährli-
che Abfälle“. Wie seit vielen Jahren üblich steht ein
Sammelfahrzeug des vom Landkreis beauftragten
Entsorgungsdienstleisters in verschiedenen Gemein-
den zeitweise zur Verfügung, um „gefährliche“
Abfälle ent gegen zu nehmen, die nicht über die Restmülltonne entsorgt werden dürfen. 
Das Landratsamt macht darauf aufmerksam, dass die allgemein üblichen Corona-
Sicherheitsregeln eingehalten werden müssen. Das Tragen einer Mund-Nasenbe-
deckung wird dringend empfohlen.

Folgende Abfälle können abgegeben werden:
•  Pflanzenschutz und Schädlingsbekämpfungsmittel z. B. Herbizide, Fungizide, Insek -

tizide, Ratten- u. Mäusegift
•  Lösemittelhaltige Abfälle z. B. Benzin, Lack, Nitroverdünner, Fleck- und Rostentfer-

ner, Pinselreiniger, Kleber, Bremsflüssigkeit, Spiritus, usw.
•  Energiesparlampen (jedoch keine Leuchtstoffröhren; diese bitte zum Wertstoffhof!)
•  Holzschutzmittel
•  Batterien aller Art, z. B. Autobatterien, Akkus, Knopfzellen
•  Chemikalien z. B. Säuren, Laugen, Salze, Beizen, Chemikalien aus dem Hobbybe-

reich (Fotochemie, Chemielaborkästen, usw.)
•  Haushaltsreiniger und Wasch- bzw. Pflegemittel z. B. Ab fluss- und WC-Reiniger, Sil-

bertauchbäder, Desinfektionsmittel,   Reinigungsmittel mit Gefahrensymbol, Autopf-
legemittel (Rostumwandler, Entfroster, usw.), nicht vollständig entleerte Spraydosen

•  Quecksilberhaltige Abfälle, z. B. alte Thermometer, queck silberhaltige Schalter
•  Feuerlöscher
•  Behälter, Flaschen, Tuben, usw., mit den Gefahrstoffsymbolen „ätzend“, „gesund-

heitsschädlich“, „reizend“, „leichtentzündlich“, „giftig“ bzw. „sehr giftig“ 

Nicht angenommen werden dagegen u. a. Altöl (Verbrennungsmotoren- oder Getrie-
beöl), Ölfilter, asbesthaltige Abfälle, Altreifen und Druckgasflaschen.

Hinweise zur Sammlung „gefährlicher Abfälle“:
•  Wasserlösliche Wandfarben (Dispersionsfarben) enthalten keine gefährlichen Stoffe

und gehören deshalb nicht zu den „gefährlichen Abfällen“. Eimer mit eingetrockneten
Wandfarben oder leere Eimer sind daher von der Annahme ausgeschlossen. Sind Far-
ben noch flüssig, können maximal drei Eimer abgegeben werden. „Pinselreine“
Kunststoffeimer können über den gelben Sack entsorgt oder am Wertstoffhof abgege-
ben werden, da es sich um eine Verkaufsverpackung handelt. Ein Auswaschen der
Eimer ist nicht erforderlich! Sind noch flüssige Farbreste vorhanden, sollte man diese
vollständig eintrocknen lassen. Die getrockneten Farb stücke gehören in die Restmüll-
tonne, Eimer wiederum in den gelben Sack/Wertstoffhof. 

•  Nur „haushaltsübliche Mengen“! Fallen größere Mengen „gefährliche Abfälle“ an,
beispielsweise aus Haushaltsauflösungen oder dem gewerblichen Bereich, nehmen
Sie bitte Kontakt mit der Abfallberatung des Landkreises auf.

•  Altöl (Verbrennungsmotoren- oder Getriebeöl) ist von der An nahme ausgeschlossen.
Der Handel ist aufgrund des Altölgesetzes zur Rücknahme der gekauften Menge ver-
pflichtet.

•  Altlacke/-farben (lösemittelhaltig): Dosen und Behälter aus Metall  mit  vollständig
eingetrockneten  Farben  und  Lacken sind Restabfall, da das schädliche Lösungsmit-
tel bereits verdampft ist. Eine Abgabe bei der Problemabfallsammlung ist nicht mehr
notwendig. Restentleerte metallische Gebinde (z. B. Metalleimer für Dickschichtfar-
be, Farbdosen, ...) können als Schrott an den Wertstoffhöfen im Landkreis abgegeben
werden.
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•  Grundsätzlich sollten „gefährliche Abfälle“ in der Originalver-
packung abgegeben werden, um die Eingruppierung zu er -
leichtern. Die maximale Gebindegröße beträgt 25 Liter. Größe-
re Eimer oder Kanister sind, wie in anderen Landkreisen auch,
von der Annahme ausgeschlossen.

Bei Fragen stehen die Mitarbeiter des Fachbereichs Abfallwirt-
schaft unter den Rufnummern 0951 85-706 bzw. 85-708 sehr
gerne zur Verfügung.

Die Sammeltour „Herbst 2020“ im Überblick:

Samstag, 26. September 2020
Strullendorf (Parkplatz Hauptsmoorstraße 2) 14.05 bis 15.35 Uhr

Samstag, 17. Oktober 2020
Sassanfahrt (früherer Festplatz am Dammweg 7) 

8.30 bis 9.30 Uhr

Samstag, 31. Oktober 2020
Heiligenstadt (Wertstoffhof, Winkelleite) 8.30 bis 9.30 Uhr
Pödeldorf (Parkplatz am Sportgelände des SC Pödeldorf) 

10.15 bis 11.15 Uhr
Buttenheim (Hof des Rathauses, Hauptstraße 15) 

11.45 bis 12.45 Uhr
Altendorf (vor dem Feuerwehrhaus, Bamberger Straße)

13.00 bis 13.30 Uhr
Hirschaid (Leimhüll 33) 13.45 bis 15.45 Uhr

Landratsamt Bamberg

Chatbot hilft bei Fragen rund um Corona 

Virtueller Ansprechpartner für schnelle Informationen rund
um die Uhr.

Das Gesundheitsamt Bamberg setzt beim Kampf gegen das
Corona-Virus ab sofort auf Unterstützung durch künstliche Intel-
ligenz. Als eine von drei Testregionen in ganz Deutschland
nimmt ab sofort ein sog. „Chatbot“ alle Fragen der Bürgerinnen
und Bürger zum Thema Corona entgegen.
„Chatbot“ bedeutet im Grunde nichts anderes als „Reden mit
einem Roboter“. Er nimmt Anrufe im Telefondienst an und er -
mittelt anhand von Schlüsselwörtern das Anliegen. Bei Fragen
rund um Corona erhalten Anrufer die Möglichkeit, entweder eine
Nachricht zu hinterlassen oder eine E-Mail an das Gesundheit-
samt zu schreiben. In beiden Fällen setzen sich dann zeitnah qua-
lifizierte Mitarbeiter mit dem Bürger in Verbindung. Dr. Susanne
Paulmann, Leiterin des Gesundheitsamtes Bamberg, erklärt:
„Wir befinden uns derzeit noch in der Testphase, doch bereits
jetzt stellt der Chatbot einen großen Mehrwert für die Bürger dar.
Sein Einsatz ermöglicht eine Kontaktaufnahme mit uns, rund um
die Uhr, sieben Tage die Woche.“ Der Chatbot ist zudem ein wei-
terer wichtiger Schritt in Richtung Digitalisierung.

Die eigens für Reiserückkehrer eingerichtete Corona-Hotline ist
übrigens weiterhin unter 0951 85-9700 montags bis donnerstags
von 9 bis 15 Uhr und freitags von 9 bis 12 Uhr erreichbar. 
Alle wichtigen Informationen rund um das Corona-Virus gibt es
außerdem online auf der Seite des Landesamtes Bamberg: 
www.landkreis-bamberg.de/Corona-Virus

Landratsamt Bamberg

85-jährige Frau stirbt mit Corona
Gesundheitsbehörden verzeichnen ersten neuen Fall
seit Mitte Juni

Bamberg - Im Landkreis Bamberg gibt es erstmals seit Mitte Juni
wieder einen Todesfall eines mit dem Corona-Virus infizierten
Menschen. Am Wochenende verstarb eine 85-Jährige Frau aus
dem Landkreis, die Mitte August positiv getestet worden war.
Die Verstorbene hatte nicht in einem Seniorenheim gelebt.   

Damit steigt die Zahl der mit Corona Verstorbenen auf 60 Men-
schen. Der Tod zweier weiterer infizierter Personen ist auf ande-
re Todesursachen zurückzuführen. 

Landratsamt Bamberg

Zweieinhalb Klassen in Quarantäne

Bamberg - Zweieinhalb Klassen zweier weiterführender Schulen
in Stadt und Landkreis Bamberg sind in Quarantäne. Dabei han-
delt es sich um das Clavius-Gymnasium in Bamberg und die
Realschule Ebrach.

Ausgangspunkt der Quarantänen war die Infektion innerhalb
einer Familie (keine Reiserückkehrer). In der Klasse, in der der
infizierte Schüler unterrichtet wurde, wurde Ende vergangener
Woche kein weiterer Fall festgestellt. Die Infektion einer Kon-
taktperson dieses Schülers führte zu einer Quarantäne von ein-
einhalb Klassen (39 Schüler) an der Realschule Ebrach. Diese 39
Schüler waren am Wochenende informiert und heute getestet
worden. Auch hier schließt sich eine Quarantäne an.

Informatives vom 
BRK-Blutspendedienst

Der nächste Blutspendetermin in 

BUTTENHEIM 
ist am 

Donnerstag, 8. Oktober 2020,
17.00 - 20.00 Uhr,
in der Volksschule, Schulstraße 16

Bitte unbedingt den Spendeabstand von 56 Tagen beachten !!!

Der Blutspendedienst weist darauf hin !
Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt 
Ihren Blutspenderpass mit, zumindest aber einen
Lichtbildausweis (Personalausweis, Reisepass oder
Führerschein)
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Landratsamt Bamberg

Digitale Terminvergabe für Zulassungen

Ab sofort können Termine bei der Zulassungsstelle auch digi-
tal über die Homepage des Landratsamtes vereinbart werden

Das Landratsamt Bamberg wird die Zulassung von Kraftfahrzeu-
gen noch bürgerfreundlicher gestalten. Ab 1. September ist es
möglich, für zunächst einen Schalter der Zulassungsstelle digital
über die Homepage des Landratsamtes einen Termin zu vereinba-
ren. Diese Option, die ab sofort unter www.landkreis-bamberg.
de/Bürgerservice zunächst nur für Bürger offensteht, wird in den
Folgewochen auch für Händler geprüft.

Unverändert bleiben die drei Optionen, den Zulassungsvorgang -
mit Authentifizierung über einen Ausweis – digital zu erledigen
(Homepage Landratsamt), die Unterlagen abzugeben und am
Folgetag wieder abzuholen oder die Zulassungsstelle ohne Ter-
minvereinbarung während der Öffnungszeiten aufzusuchen. Bei
letztgenannter Variante sind Wartezeiten nicht ausgeschlossen,
weil es hier nicht steuerbar ist, an welchem Tag zu welcher Uhr-
zeit wie viele Bürger ihr Fahrzeug zulassen möchten. Eine nicht
planbare Zahl und Corona-be dingte Schwankungen von Zulas-
sungswünschen hatten an einigen Tagen im Juni und Juli zu län-
geren Wartezeiten in der Zulassungsstelle geführt.

Für alle anderen Bereiche des Landratsamtes gilt auch weiterhin:
Um die Besucher und die Beschäftigten zu schützen und um War-
tezeiten zu vermeiden, ist es nötig, Termine zu vereinbaren. Dies
gilt auch für die Führerscheinstelle, die aktuell ein hohes Auf-
kommen von Anfragen verzeichnet, weil über einige Wochen
weder Fahrschulen noch Prüfstellen geöffnet hatten. Die Führer-
scheinstelle bearbeitet derzeit die Vorgänge derjenigen Antrag-
steller mit Priorität, die bisher keine Fahrerlaubnis haben (Füh-
rerscheinneulinge). 

Angebote und Dienstleistungen
jetzt auch rund um die Uhr
online beantragen

Besuchen Sie unser
BÜRGERSERVICE-PORTAL
im Internet
unter www.buttenheim.de!

@ Ihr E-Mail-Kontakt mit dem Markt Buttenheim, aber sicher!
Mit Hilfe des sicheren Kontaktformulars über das BayernPortal unter www.freistaat.bayern ist das möglich.

Diesen Link finden Sie auch auf der Internetseite des Marktes Buttenheim unter:
https://www.buttenheim.de/Kontakt

Haben Sie Fragen zum sicheren Kontaktformular, dann können Sie sich telefonisch an die Gemeindever-
waltung des Marktes Buttenheim unter Tel. 09545 9222-45 wenden. Wir helfen Ihnen sehr gerne weiter.

E R S C H E I N U N G S W E I S E
Die nächste Ausgabe erscheint am 

Freitag, 2. Oktober 2020.
Abgabeschluss für Vereinsnachrichten u. Anzeigen:

Donnerstag, 24. September 2020,
um 12.00 Uhr, im Bürgerbüro bei Frau Albert im EG.

Anzeigenannahme für  gewerbl iche und pr ivate Anzeigen:

CARO Druck & Verlag GmbH
Telefon 09543 40600  ·  Fax 40601  ·  e-mail: info@carodruck.com
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Bei seiner Begrüßung erinnerte Bürgermeister Michael Karmann
an die Vorgeschichte des Projekts und freute sich, dass alle
betroffenen Grundstückseigentümer dem Vorhaben zugestimmt

haben und die entsprechenden Beteiligungserklärungen unter-
schrieben wurden. Gregor Schießl vom ALEF sprach in seiner
Begrüßung davon, wie wichtig der Wald in Zukunft für das
Klima und den Umweltschutz sein wird. Durch entsprechende
Wege kann er verkehrssicher bewirtschaftet werden.  Wälder die-
nen aber auch Radfahrern sowie Fußgängern und ihrem Bedürf-
nis nach Erholung und Freizeit im Wald. Auch für Notfälle ist das
Gebiet nun besser gerüstet, da die Erreichbarkeit für Rettungs-
kräfte, z.B. bei Unfällen oder Waldbrand vereinfacht wird. Die
Waldbesitzer im Projektgebiet können ihren Wald über die neue
Trasse jetzt ganzjährig erreichen.

Markt Buttenheim

Herrnholzweg bei Gunzendorf offiziell seiner Bestimmung übergeben
Im Rahmen einer kleinen Feier wurde der neue Forstweg bei Gunzendorf eröffnet. In enger Zusammen-
arbeit mit dem Amt für Ernährung Landwirtschaft und Forsten Bamberg (ALEF) konnte dieses Projekt
im Privatwald mit 35 Waldbesitzern gemeinsam mit dem Markt Buttenheim und der Jagdgenossen-
schaft Gunzendorf verwirklicht werden. Erste Überlegungen zur Erschließung gab es hier bereits vor
rund 20 Jahren.
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Die Planung und die Bauleitung erfolgte durch das Forstrevier
Buttenheim. Forstamtmann Roman Dietzel dankte seinem Vor-
gänger im Amt Hans-Peter Schreier für seine umfangreichen
Vorarbeiten und seine geleistete Überzeugungsarbeit. Der rund
850 Meter lange Stichweg mit einer Fahrbahnbreite von drei
Metern und einem Bankett mit 50 Zentimetern an jeder Seite, mit
einer Wendemöglichkeit, erschließt rund 19 Hektar Wald und der
Schotterweg ist auch für den Schwerlastverkehr befahrbar.
Roman Dietzel freute sich, dass keine „Waldautobahn“ entstan-
den ist und man für den Trassenverlauf einen an die Landschaft
angepassten Weg realisiert hat. Erst im oberen Teil mussten
größere Geländeeinschnitte erfolgen. Wichtig war bei der gesam-
ten Baumaßnahme die ständige Überwachung der Trinkwasser-
quelle, damit es zu keiner Beeinträchtigung der Wasserqualität
kommen konnte. Etwa die Hälfte des Weges liegt im Wasser-
schutzgebiet. Der Revierförster betonte, dass mit dem neuen
Waldweg die Waldwirtschaft erleichtert, der Pflege- und Wal-
dumbau sowie die Holzlagerung an der Trasse nun effektiver
möglich ist. Er vergaß auch nicht den Dank an die ausführende
Firma Thomas Straßenbau aus Dankenfeld. 

Es herrschte bei allen Anwesenden an diesem Nachmittag der
Tenor vor: „Gut Dinge braucht Weile“ und Manfred Dennerlein,
Vorstand der Jagdgenossenschaft Gunzendorf, formulierte es in
seiner Ansprache so, dass man dafür auch eben „zwei Bürgermei-
ster, drei Förster und vier Jagdvorsteher gebraucht hat“. Er lobte
in diesem Zusammenhang auch die gute Zusammenarbeit mit
dem Wasserwirtschaftsamt und dem Bund Naturschutz. Sein
besonderer Dank galt Sylke Dorbritz vom Buttenheimer Bauamt,
die einen wesentlichen Anteil am Gelingen des Projekts beigetra-
gen hatte. 

Die Finanzierung des Wegebauprojekts, das mit einer Summe
von rund 90.000 Euro netto veranschlagt ist, wird vom Freistaat
Bayern mit mindestens 70 Prozent gefördert. Die Restkosten
werden zu gleichen Teilen vom Markt Buttenheim und der Jagd-
genossenschaft Gunzendorf getragen.

B Ü C H E R E I
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V H S  B A M B E R G - L A N D

Die VHS - Außenstelle Seußling bietet wieder,
wie bekannt, Kurse an.

Montags:  PILATES – Bauch, Beine, Po
Beginn: Montag, 21. September 2020
18.00 bis 19.00 Uhr
19.15 bis 20.15 Uhr

Donnerstags:  YOGA
Beginn: Donnerstag, 24. September 2020
18.00 bis 19.00 Uhr

Donnerstags:  FUNCTIONAL FITNESS
19.15 bis 20.15 Uhr

Alle Kurse finden in der Pfarrscheune in Seußling statt!

Die 60 Minuten-Kurse kosten jetzt 3 Euro. Alle Teilnehmer
bekommen das Hygienekonzept der VHS Bamberg-Land aus-
gehändigt. Jeder muss die Vorschriften beachten, da jeder Veran-
stalter für sich selbst verantwortlich ist.

Verbindliche Anmeldung bei:
Elisabeth und Heinrich Schubert
Hauptstraße 76, 96146 Seußling, Telefon 09545 8476

Die Außenstelle Buttenheim bietet im Semester 2020/II
folgende Kurse an:

Pilates
Kursbeginn: Mittwoch, 7. Oktober, 18.30 Uhr, 

Alte Schule, 1. Stock, Raum 3
Kursdauer: 15 Stunden
Kursgebühr: 45 €
Mitzubringen sind: Matte, Handtuch und bequeme Kleidung

Die Kleinsten
der Marktgemeinde Buttenheim

Zwei süße Babys – aber gerne würden wir alle Neugeborenen
der Gemeinde vorstellen. Einfach Bild und Ge burts daten an:

Familienstuetzpunkt@buttenheim.de

Hager Villa
Familienstützpunkt und
Nachbarschaftshilfe
Hauptstraße 60 · 96155 Buttenheim

09545 3598589

familienstuetzpunkt@buttenheim.de

Josephine Sauer 
Geboren am 28. April 2020
Größe: 52 cm
Gewicht: 2.770 g

Valentin Knoblach
Geboren am

16. Juni 2020
Größe: 51 cm

Gewicht: 3.540 g

Freiwillige Sammler für Haus- und Straßensammlung
für den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. gesucht

Der Landesverband Bayern des VOLKSBUNDES DEUTSCHE KRIEGSGRÄBERFÜRSORGE e. V. führt vom 16. Oktober bis
1. November 2020 seine Haus- und Straßensammlung durch. 
Der Volksbund würde sich freuen, wenn auch in diesem Jahr wieder fleißig gespendet wird! 

Allerdings suchen wir nicht nur Spender, sondern auch Bürgerinnen und Bürger, die von Haus zu Haus gehen und die Spenden
einsammeln. 

Kinder und Jugendliche, die sich als Sammler und Sammlerinnen zur Verfügung stellen, erhalten je nach Höhe des Sammeler-
gebnisses am Ende des Schuljahres ein kleines Dankeschön vom Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.!

Interessierte wenden sich bitte bis spätestens 12. Oktober an die Gemeindeverwaltung, Frau Albert, Tel. 09545 9222-22.

Allen Sammlerinnen, Sammlern und Spendern vorab vielen Dank für die Unterstützung!



631 Freitag, 18. September 2020

Selbstwerber für die
Borkenkäferbekämpfung
gesucht
Aufgrund der anhaltenden Trockenheit und Borken -
käferbefall sterben derzeit viele Fichten ab.

Der Markt Buttenheim sucht für die vielen kleinen
Schadflächen im Gemeindewald Selbstwerber zur
Aufarbeitung.

Das Brennholz kann zu günstigen Konditionen erwor-
ben werden.

Interessierte Bürger melden sich bitte beim
Förster Roman Diezel
unter 09545 3119350 bzw. 0160 907 593 78 oder
roman.diezel@aelf-ba.bayern.de

Body work out II
Kursbeginn: Mittwoch, 30. September, 20.00 Uhr, 

Bürgerhaus Dreuschendorf
Kursdauer: 15 Stunden
Kursgebühr: 45 €  plus 5 €  Saalmiete

Tschechisch für Fortgeschritte
Kursbeginn: Mittwoch, 30. September, 18.00 Uhr, 

Alte Schule, 1. Stock, Raum 4
Kursdauer: 10 x 2 Kurzstunden
Kursgebühr: 55 €

Qi Gong
Kursbeginn: Dienstag, 6. Oktober, 19.00 Uhr, 

Alte Schule, 1. Stock, Raum 4
Kursdauer: 10 x 1 Vollstunde
Kursgebühr: 30 €

Bauch, Beine, Po
Kursbeginn: Donnerstag, 8. Oktober, 18.45 Uhr, 

Alte Schule, 1. Stock, Raum 3
Kursdauer: 10 x 1 Vollstunde
Kursgebühr: 30 €

Gymnastik für Senioren
Kursbeginn: Freitag, 25. September, 10.00 Uhr, 

Alte Schule, Keller
Kursdauer: 10 x 1 Vollstunde
Kursgebühr: 30 €

Bitte melden Sie sich schnellstmöglich an, denn die Teilneh-
meranzahl ist begrenzt.

Schriftliche und telefonische Anmeldungen nimmt
Christine Bickel, Birkenweg 20, 96155 Buttenheim
Telefon 09545 5947 oder
per E-Mail an homeschool_bickel@gmx.de entgegen.

Volkshochschule Bamberg-Land

Mit der Volkshochschule Bamberg-Land 
zur Landesausstellung nach Mainz
In diesen Tagen eröffnet in Mainz die große Landesausstel-
lung „Die Kaiser und die Säulen ihrer Macht“.  In einer fas -
zinierenden Schau mit einzigartigen Exponaten be leuchtet die
Landesausstellung erstmals das dynamische Beziehungsge-
flecht, in dem über einen Zeitraum von fünf Jahrhunderten
Kaiser und Könige, Fürsten und Feldherren, Ritter und
Reichsfürsten, Bürger und Städte miteinander verwoben
waren. Gezeigt werden einzigartige Exponate die es in dieser
Zusammenstellung noch nie zu sehen gab und auf Jahrzehnte
nicht mehr zu sehen geben wird, wie die berühmte Heidel-
berger Liederhandschrift Codex Manesse, das Armreliquiar
Karls des Großen und die Mainzer Goldene Bulle, die nach
über zwei Jahrhunderten an ihren Ursprungsort zurückkehrt.

Die Volkshochschule Bamberg-Land unternimmt eine    Studi-
enreise nach Mainz vom 11. bis 13. Dezember 2020. Neben
dem Besuch der Landesausstellung steht als weiterer Höhep-
unkt der Reise eine festliche Operngala im Kloster Eberbach

auf dem Programm. Die Reise wird durchgeführt und begleit-
et von Sigrid Radunz-Fichtner, Lichtenfels. Für diese Reise
sind noch Plätze frei. Nähere Auskünfte erteilen die Volk-
shochschule Bamberg-Land und  Sigrid Radunz-Fichtner, Tel.
09571 88835 oder per Mail unter sr-reisen@web.de.

VHS Bamberg-Land:
Anmeldung jetzt!

Am Montag, den 7. September 2020,
veröffentlichte die VHS Bamberg-Land
ihr neues Programm für Herbst und Win-
ter 2020/2021. Die Volkshoch schule
startet in das neue Semester zwar coron-
abedingt mit Hygienekon zept und Be schrän kungen in kleinen
Gruppen, das Kursheft bietet trotzdem eine große Aus wahl -
möglichkeit an Angeboten – gerade bei den Online-Kur sen
hat sich viel getan.

Eine Anmeldung zu Kursen aus Gesundheit und Fitness,
Beruf und Karriere, Kultur und Gestalten, Sprachen sowie
Gesellschaft und Leben ist online möglich über die Homepage
www.vhs-bamberg-land.de oder schriftlich mit einem An mel -
de formular bei einer der Außenstellen im Landkreis oder bei
der Geschäftsstelle.

Das Programmheft wird im Landkreis verteilt und ist dort in
den Gemeinden, Banken, einzelnen Geschäften und weiteren
Einrichtungen sowie in Bamberg in der VHS-Ge schäftsstelle
und im Landratsamt erhältlich. Die digitale Version des Heftes
wird auf www.vhs-bamberg-land.de  veröffentlicht.

Volkshochschule Bamberg-Land
Ludwigstr. 25, 96052 Bamberg
ehem. Postgebäude, Eingang A
Tel. 0951 / 85-760
info@vhs-bamberg-land.de
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Schulstart an der Deichselbach-Schule

Die Einschulung ist für Kinder und Eltern ein ganz besonderes und prägendes Ereignis. Der erste Schultag für

die Schulneulinge wurde daher trotz der aktuellen durch Covid-19 bedingten Einschränkungen an der Deichsel-

bach-Schule mit einer kleinen Feier begangen, wobei alle vorgeschriebenen Hygienemaßnahmen eingehalten

wurden.

Um 8.15 Uhr trafen sich die Altendorfer Schüler mit ihren Eltern im Schulhof und wurden von Rektor Herrn Dot-

terweich, Konrektorin Frau Agatz und dem Bürgermeister von Altendorf, Herrn Wagner, begrüßt. Ebenso
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hießen die Kinder der Klasse 2a ihre neuen Mitschüler mit einem Lied in der Schule willkommen. Danach war

Gelegenheit zu einem Klassenfoto auf der Eingangstreppe (Foto links oben – Klasse 1a mit ihrer Lehrerin Frau

Doris Hofmann). Anschließend gingen die Schüler mit ihrer Lehrerin Frau Hofmann ins Klassenzimmer zum

ersten Unterricht, begleitet von zwei Fotografen, die für die Eltern Fotos von den Kindern im Klassenzimmer

machten.

Um 8.45 Uhr fand die Einschulung der Klasse 1b und um 9.15 Uhr der Klasse 1c in der Turnhalle in Buttenheim

statt.

Auch hier begrüßten Frau Agatz und Herr Dotterweich, ebenso wie der Bürgermeister von Buttenheim, Herr

Karmann, die neuen Erstklässler. Als Vertretung der Schüler und Eltern hieß Mara, ein Mädchen der 2. Klasse

mit ihrer Mutter Frau Auer-Neuberg die ABC-Schützen mit einem Gedicht willkommen. Matilda Körmeier aus

der 4. Klasse trug zusammen mit Frau Agatz auf dem Saxophon ein Begrüßungslied vor. Nach den Klassenfotos

auf der Schultreppe marschierten die Schüler mit ihren Lehrerinnen Frau Rößlein (Klasse 1b, Bild links unten)

und Frau Röckelein (Klasse 1c, Bild oben) recht frohgemut in ihre Klassenzimmer zur ersten Unterrichtsstunde.

So gelang es trotz der geltenden Hygiene- und Kontaktbestimmungen den ersten Schultag zu einem besonde-

ren Tag für alle Schulneulinge zu machen.

Bitte beachten!    Bitte beachten!    Bitte beachten!

Der Gartenbauverein Buttenheim sagt hiermit den diesjährigen Erntedankumzug
(Sonntag, 4. Oktober 2020) auf Grund der aktuellen Lage ab! 

Das gemeinsame Schmücken der Körbe entfällt dieses Jahr ebenfalls!

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie für die Kirche einen Korb privat schmücken
könnten. Bitte stellen Sie diesen am Tag vor Erntedank direkt in die Kirche. 

Wir bitten um Euer Verständnis! 

Ihr Gartenbauverein Buttenheim
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K i r c h l i c h e  N a c h r i c h t e n

G O T T E S D I E N S T O R D N U N G
Pfarrkirche St. Bartholomäus in Buttenheim
Filialkirche Maria Königin des Friedens in Altendorf
Filialkirche Hl. Anna in Dreuschendorf
Filialkirche Herz Jesu in Ketschendorf

Samstag, 19. September 
18.00 ALTENDORF:

Vorabendmesse
+ Baptist Kohlmann und + Eltern Erna und

Konrad Bauer
+ Familie Friedrich und Wagner
+ Irene Nögel

Sonntag, 20. September, 25. Sonntag im Jahreskreis
9.00 BUTTENHEIM:

Wort-Gottes-Feier
10.00 DREUSCHENDORF:

Kirchweihfestgottesdienst vor dem Bürgerhaus
Donnerstag, 24. September
16.00 Treffen vom Besuchsdienst im Ottoheim. 

Bitte Mund-Nasen-Schutz mitbringen.
Sonntag, 27. September

25. Sonntag im Jahreskreis
8.30 ALTENDORF: 

Eucharistiefeier
+ Barbara Schick
+ Sauer und Forstner

10.00 BUTTENHEIM:
Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde
• Richard Schaller und Eltern
• Margareta und Fritz Nagengast
• Walter Seidl (JHTG)
• Loni und Franz Kraus und Angehörige

Freitag, 2. Oktober, Herz-Jesu-Freitag
BUTTENHEIM:

9.00 bis 12.00 Uhr   Krankenkommunion
14.00 bis 16.00 Uhr   Krankenkommunion
16.00 bis 20.00 Uhr   Firmvorbereitung 1. Teil im Ottoheim

Samstag, 3. Oktober
6.30 Pilgerwanderung nach Gößweinstein

(Abmarsch vom Marktplatz)

Katho l i s cher  See lsorgebere i ch  Jura-A isch 13.30  Ankunft in Gößweinstein
15.00  Gottesdienst in der Basilika 
17.00  Kreuzweg (wenn möglich)

Sonntag, 4. Oktober, 27. Sonntag im Jahreskreis
8.30 ALTENDORF:

Erntedankfestgottesdienst, Eucharistiefeier
+ Georg Neudecker und Tochter Annette
+ Ochs, Höhlein u. Rolf Homann

10.00 BUTTENHEIM:
Erntedankfestgottesdienst, 
Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
+ Dr. Richard Frank
+ Barbara, Andrea und Dora Wagner
+ Heinrich und Richard Rauh
+ Anna und Heinz Achilles
+ Johann u. Josephine Hebeis

Pilgerwanderung in Corona-Zeiten
Leider war es im Juni 2020 nicht möglich, die geplante 260.
Wallfahrt der Pfarrei Buttenheim nach Gößweinstein durchzu-
führen. Im gesamten Bistum sind vom Mai bis Oktober alle Wall-
fahrten abgesagt. 

Für viele Wallfahrer der vergangenen Jahre ist dies ein Verlust
einer uralten Tradition, vielen ist es ein tiefes inneres Bedürfnis
alljährlich nach Gößweinstein zu wallfahren. Die intensive
Gebets-, Glaubens- und Weggemeinschaft der Wallfahrt ist es,
die sie mitunter das ganze Jahr trägt.

Angehalten vom Wunsch vieler Menschen aus der Gemeinde
Buttenheim und Umgebung werden wir ersatzweise eine Pilger-
wanderung nach Gößweinstein anbieten. 

Ermutigt nach Rücksprachen mit Landratsamt, Gesundheitsamt
und der Gemeinde/Bürgermeister unter den allgemein bekannten
Abstandregelungen werden wir am Samstag, den 3. Oktober
2020 eine Pilgerwanderung nach Gößweinstein anbieten. 

Die Teilnahme ist nur privatrechtlich eigenverantwortlich
möglich. 

Damit jeder Wanderer etwas von einer Wallfahrtgesinnung erle-
ben kann, werden an Wegkreuzen, Kapellen und Kreuzwegsta-
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Sonntag, 20. September
10.00 Eucharistiefeier zum Kirchweihfest (Gunzendorf)
Samstag, 26. September
18.00 Vorabendmesse (Gunzendorf)
Samstag, 3. Oktober
18.00 Vorabendmesse zum Erntedankfest (Gunzendorf)

Informationen und Veranstaltungen ...

Kontakt zum Pfarramt
Wer ein Anliegen hat, das nicht unter die Rubrik „hohe Priorität“
bzw. „seelsorgerischer Notfall“ fällt, möchte bitte die ausgewie-
senen Amtszeiten beachten. Das Pfarramt ist in der Regel immer
Dienstagnachmittag von 14 bis 16 Uhr und Donnerstagvormittag
von 8.30 bis 10.30 Uhr besetzt (Tel. 09198 324). Nach Möglich-
keit sind Anfragen per Email zu empfehlen. (st-paul.heiligen-
stadt@erzbistum-bamberg.de). Aktuelle Auskünfte und Infor-

Kuratie Gunzendorf

mationen auf der Homepage der Pfarrei Heiligenstadt-Burggrub
(https://www.pfarrei-heiligenstadt.de).  

Tauffeiern
Aufgrund der bisherigen Entwicklung im Zusammenhang mit
dem neuartigen Coronavirus Sars-Covid-2 erfolgt die Vereinba-
rung von Taufterminen nach persönlicher Absprache über das
Pfarramt. Wegen einiger Auflagen kann eine zeitliche Verschie-
bung in den Herbst sinnvoll sein. Weitere Informationen anhand
der aktuellen Gottesdienstordnung. 

Trauungen, Jubelfeiern, Jubiläen
Wer in der nächsten Zeit eine kirchliche Feier wünscht (z. B.
Trauung, Jubelhochzeit, Jubiläum, ...), möchte sich bitte frühzei-
tig an das Katholische Pfarramt in Heiligenstadt wenden. Kon-
krete Planungen sind erst nach Absprache mit allen Beteiligten
an einer Festivität sinnvoll. 

Beerdigungen
Wer den Termin für eine Beerdigung vereinbaren möchte, wenn
Herr Pfarrer Kaiser nicht persönlich vor Ort ist, kann sich an
Herrn Mesner Bayer aus Gunzendorf wenden (Tel. 09545 8469).
Herr Bayer hilft bei der Terminfindung bzw. stellt den Kontakt
mit Herrn Pfarrer Kaiser her. 

Erstkommunion der Pfarrkuratie Gunzendorf 
Aufgrund der aktuellen Lage um das neuartige Coronavirus
haben sich die Verantwortlichen in der Erstkommunionvorberei-
tung auf einen Notfahrplan  verständigt. In der Pfarrkuratie Gun-
zendorf sind die Feierlichkeiten um das Fest der Erstkommunion
am Sonntag, den 25. Oktober 2020, geplant. Ob überhaupt und in
welchem Rahmen die Erstkommuionen zu dem Zeitpunkt gefei-
ert werden kann, läßt sich zum jetzigen Zeitpunkt in keinster
Weise sagen. Weitere Informationen folgen in diesen Tagen.

Firmung der Pfarrkuratie Gunzendorf
Aufgrund der aktuellen Lage haben sich die Verantwortlichen der
Firmvorbereitung darauf verständigt, daß die Firmung im Okto-
ber dieses Jahres erfolgen soll. Sie findet am Freitag, den 30.
Oktober 2020, um 17 Uhr in Buttenheim statt. Ob überhaupt und
in welchem Rahmen die Firmung zu dem Zeitpunkt gefeiert wer-
den kann, läßt sich zum jetzigen Zeitpunkt in keinster Weise
sagen. Weitere Informationen folgen in diesen Tagen.

Wiederaufnahme einer eingeschränkten Gottesdienstord-
nung auf Grundlage des Schutzkonzeptes der bayerischen
(Erz-)Diözesen
Nach intensiven Beratungen des Pastoralen Personals und in
Rücksprache mit den Verantwortlichen vor Ort wurden die Gott-

tionen geistliche Impulse vorbereitet. Auch haben einige Musi-
ker mit ihren Instrumenten ihre Teilnahme zugesagt. Am Ziel
wird Pater Dawid ein Wallfahrtsamt mit uns feiern. Ob und wann
der übliche Kreuzweg in Gößweinstein gebetet werden kann,
wird erst vor Ort entschieden.

Die Wegstrecke wird abseits vom bekannten Straßenverlauf auf
Gehwegen, Flurwegen und Wanderwegen nach Gößweinstein
führen. Wetterfeste Kleidung und Schuhe sind in dieser Jahres-
zeit jedem Wanderer bekannt. Auch für die Verpflegung muss
jeder selbst Vorsorge treffen. Getränke werden in einem Begleit-
fahrzeug mitgeführt. Da der 3. Oktober ein Feiertag ist, werden
keine Geschäfte geöffnet haben. 

Reine Gehzeit beträgt ca. 6 Std. 

(Sonnenaufgang 7.19, Sonnenuntergang 18.49 Uhr)

Start Marktplatz in Buttenheim um 6.30 Uhr bei Dunkelheit

Pausen je nach Bedarf mit Selbstverpflegung.
Geplante Ankunft in der Basilika Gößweinstein zwischen ca.
13.30 und 14.00 Uhr, Gottesdienst um 15.00 Uhr 
Kreuzweg nach Wunsch in der Dämmerung von 17 bis 18 Uhr
Rückfahrt in eigener Regie. Absprachen mit Fahrgemeinschaften
bedenken.

Da nur eine begrenzte Anzahl (Platz in der Kirche) möglich ist,
bitten wir um eine Anmeldung bis Montag, den 28. September
2020 beim Orga-Team Konrad Kramer und Lorenz Schlund 

Lorenz Schlund – e-mail: Lorenz@s.chlun.de  
Tel./WhatsApp: 0151 55628936

Konrad Kramer – e-mail: K.Kramer@kann-partner.de 
Tel./WhatsApp: 0171 2681065

Ölfeuerungs-Kundendienst
Wartung aller Brennerfabrikate
Störungsdienst auch Samstag/Sonntag
Kostenlose und unverbindliche Beratung!

Standort Pettstadt Tel. (0 95 02) 84 52 
oder Tel. (0 95 54) 5 05
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esdienste zum Hohen Pfingstfest unter vorgegebenen Einschrän-
kungen wieder aufgenommen. Bitte informieren Sie sich über
das bestehende Schutzkonzept und beachten Sie das flankierende
Anmeldeverfahren. Aufgrund der aktuellen Lage und des Schutz-
konzeptes sind Gottesdienste bis auf weiteres nur in den großen
Kirchen an den Sonn- und Feiertagen eingeschränkt möglich.  

Anmeldeverfahren zu den Gottesdiensten
auf freiwilliger Basis
Zukünftig kann die Anmeldung zum Gottesdienst im Zeitraum
von einer Kalenderwoche in der Regel auf freiwilliger Basis
umgestellt werden. Das Anmeldeverfahren verschafft aber
Gewißheit über einen Sitzplatz und wird aus Erfahrungswerten
zumindest für Tiefenpölz beibehalten. Eine Anmeldung ist somit
weiterhin über die Pfarrämter möglich.
Pfarreien Heiligenstadt-Burggrub und Tiefenpölz
Dienstag, 16 bis 18 Uhr, und Donnerstag, 8.30 bis 10.30 Uhr,
per Email (st-paul.heiligenstadt@erzbistum-bamberg.de) oder
Telefon (09198 324). 
Pfarrei Buttenheim und Kuratie Gunzendorf
Dienstag, 9 bis 11 Uhr, und Mittwoch, 16 bis 18 Uhr,
per Email (pfarrei.buttenheim@erzbistum-bamberg.de) oder
Telefon (09545 7454).

Registrierungen über den Anrufbeantworter sind ungültig. Fer-
ner sind Anmeldungen außerhalb dieser Zeiten nicht möglich. 

Kirchweihfest in Gunzendorf (20.09., 10:00, GD)

Messbestellung in Gunzendorf (26.09., 18:45, GD)

Erntedankfest in Gunzendorf (03.10., 18:00, GD)

Für genauere Informationen sei an der Stelle auf die aktuelle
Ausgabe der Gottesdienstordnung verwiesen. Sie liegt an den
Schriftenständen in den (Pfarr-)Kirchen auf.

Evang.-luth. Pfarrgemeinde Hirschaid-Buttenheim

Samstag, 19. September
14.00 Taufe, St. Johanniskirche Hirschaid
15.00 Taufe, St. Johanniskirche Hirschaid

„Alle eure Sorgen werft auf ihn; denn er sorgt für euch.“
1. Petrus 5,7

Sonntag, 20. September
15. Sonntag nach Trinitatis (Pfr. Mattke)

9.00 Gottesdienst, St. Johanniskirche Hirschaid
10.30 Gottesdienst, St. Laurentiuskirche Strullendorf

Kollekte: Gefängnisseelsorge
Montag, 21. September
19.30 Kirchenvorstandssitzung, Gemeindezentrum Hirschaid
Samstag, 26. September
14.00 Taufe, St. Johanniskirche Hirschaid

„Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und das
Leben und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch
das Evangelium.“ 2. Timotheus 1,10

Sonntag, 27. September
16. Sonntag nach Trinitatis (Pfrin. Elsel/Pfr. Mattke)

9.00 Festgottesdienst zur Kerwa, 
Matthäuskirche Buttenheim

11.00 Taufe (Pfr. Mattke), St. Johanniskirche Hirschaid
Kollekte: Verein zur Förderung 
des christlich-jüdischen Gesprächs

„Aller Augen warten auf dich, Herr, und du gibst ihnen ihre Spei-
se zur rechten Zeit.“ Psalm 145,15

Sonntag, 4. Oktober
Erntedankfest (Pfr. Mattke)

9.00 Gottesdienst, St. Johanniskirche Hirschaid
10.30 Gottesdienst, St. Laurentiuskirche Strullendorf

Kollekte: Mission EineWelt. Centrum für Partnerschaft

Gottesdienste am Erntedanksonntag, den 4. Oktober 2020
Leider muss der geplante Familiengottesdienst am Erntedankfest
am 4. Oktober 2020 um 9.00 Uhr in der St. Johanniskirche entfal-
len. Wegen den Sicherheitsauflagen zur Corona Pandemie ist es
nicht möglich in diesem Jahr einen Familiengottesdienst abzu-
halten, auch können keine Erntedankgaben bzw. Körbchen mit
Erntedankgaben entgegengenommen werden. Ihre Erntedankga-
be in Naturalien bitten wir Sie in diesem Jahr direkt an das Hir-
schaider Körbla zu geben. Vorsitzende: Elke Eberl, Sigismundstr.
34, 96114 Hirschaid Tel. 09543 441657.
Auch werden die geplanten und angedachten Abendmahlsfeiern
nicht stattfinden. Umso herzlicher laden wir aber zu den beiden
Gottesdiensten um 9.00 Uhr in der St. Johanniskirche in Hir-
schaid/Regnitzau und um 10.30 Uhr in der St. Laurentiuskirche
in Strullendorf ein.

Für Sie im Dienst:
1. Pfarrstelle: Pfarrer Eckhard H. Mattke
St.-Johannis-Str. 3, Hirschaid, Tel. 09543 6388
2. Pfarrstelle (0,5): Pfarrerin Mirjam Elsel
Hauptstr. 60, 96155 Buttenheim, Tel. 09545 3598599  
Sprechzeit: dienstags 11 bis 13 Uhr oder nach Vereinbarung

Pfarramt-Öffnungszeiten (St. Johannis-Str. 3):
Mo. + Mi. + Do. 9.00 - 11.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Jutta Wahner, Tel. 09543 6388
www.hirschaid-evangelisch.de

BRAUMÜLLER GmbH
Löserstraße •  Hirschaid •  Tel. 0 95 43 /41 79 00

Suchen zuverlässige Reinigungskraft 
auf 450 €-Basis für die Innenreinigung von Bussen. 

Arbeitszeit Freitag vormittag von 8 – 12 Uhr und nach Absprache.
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DIE SCHÖNSTE KÜCHE

FÜR IHR GELD

Küchenkauf ist Vertrauenssache. Dazu gehört 
kompetente Beratung und Planung von  einem An-
sprechpartner, der für all Ihre Fragen und Wünsche 
ein offenes Ohr hat und bei Pro blemen eine Lösung 
�ndet – auch nach der Montage. Versprochen!

Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

 Industriestraße 9 • 96114 Hirschaid 
Tel. 09543 443260 • hirschaid@reddy.de

 
 
   
         

     

� Lieferung von Schüttgütern
� Eigene LKWs – Bagger
� Setzen von Steinkörben (Gabione)
�  Setzen von Regenrückhaltebecken 

in verschiedenen Größen

� Baugrubenaushub
� Gartenanlegung
� Hof- und Hangbefestigung
�  Lieferung von Humus – Schotter – Kies 

– Sand –  Auffüllmaterial usw.

   
    
    
  S    

  

BAGGERBETRIEB · FUHRUNTERNEHMEN
ERDARBEITEN · HOFBEFESTIGUNGEN

A   
 

 
 
 

Achim Holschuh GmbH
Dickenau 1 · 96155 Stackendorf

Tel. 0 95 45 / 5 01 29
Fax 0 95 45 / 5 07 45

E-Mail: holschuhachim@gmx.de

Dienstleistungen

Heinrich

Modschiedler

Eggolsheimer Berg 1

96155 Buttenheim

Tel.: 09545 / 95 13 20

Fax: 09545 / 95 13 22

Mobil: 0173 / 8 69 59 73 · modschiedler-service@freenet.de

Kommunalarbeiten · Winterdienst

Anlagen- und Grünflächenpflege · Baumfällarbeiten

Modschiedler

Am Löhlein 7 · 96155 Buttenheim

Tel. 09545 3098831
info@meisterbetrieb-saam.de

www.meisterbetrieb-saam.de

Ihr Lieferant für:
• Kies in allen Körnungen 

von 0-8 bis 32-x
• Betonsand 0-2

• Mauersand
• Kabelsand / Feinsand 0-1
• Ackerboden, Mineralbeton, 

Splitt und Donaukies

Werk - 91330 Eggolsheim-Büg
Tel. 0 95 45 / 50 90 31
Fax 0 95 45 / 50 90 33

Verwaltung - 97342 Marktsteft
Tel. 0 93 32 / 14 42
Fax 0 93 32 / 46 09
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Rettungsdienst 
Notarzt, Krankentransport, Bergrettung, 

Wasserrettung, Feuerwehren

Notruf 112

Diensthabende
Apotheken

Servicenummer 

0800 2282280

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Allgemeinarzt, HNO-Arzt, Augenarzt, 

Frauenarzt, Kinderarzt, Chirurgen

Servicenummer 

116 117
(außerhalb der üblichen Sprechzeiten der Arztpraxen)

Donnerstag, 1. Oktober
Marien-Apotheke, Bamberg
Flora-Apotheke, Gundelsheim
Apotheke im Hornschuch-Park, Fo.

Freitag, 2. Oktober
Herzog-Max-Apotheke, Bamberg
Ellertal-Apotheke, Litzendorf
Apotheke im Globus, Forchheim
Don Bosco Apotheke, Neuses

Samstag, 3. Oktober
St. Georg-Apotheke, Bamberg
Aurachtal-Apotheke, Stegaurach
Apotheke am Klinikum, Forchheim

Ärztlicher Notfalldienst 
Unter der kostenlosen Servicerufnum-
mer 116 117 wird der zuständige Bereit-
schaftsarzt vermittelt.

Kinderärztlicher Notdienst
in Bamberg und Umgebenung
Welche/r Kinderarzt/ärztin Notdienst hat,
erfahren Sie über den Anrufbeantworter
Ihres Kinderarztes oder über die kosten -
lose Servicerufnummer 116 117.

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Behandlungszeitraum:
Der zahnärztliche Notfalldienst erstreckt sich
auf die Behandlungszeit in der Praxis von 10
bis 12 Uhr und von 18 bis 19 Uhr. Die allge-
meinde Servicenummer lautet 0800 6649289.

Samstag/Sonntag, 19./20. September
Dr. Stefan Frisch
Oberhaid, Karlstr. 4
Dr. Thomas Flassig
Bamberg, Dr.-von-Schmitt-Str. 9

Samstag/Sonntag, 26./27. September
Dr. med. dent. Waltraud Geitz
Buttenheim, Hauptstr. 20
Klaus Peter Frank
Bamberg, Generalsgasse 15

Samstag/Sonntag, 3./4. Oktober
Dr. Christoph Geus
Hirschaid, Rathausstr. 4a

Freitag, 18. September
Vita-Apotheke, Bamberg
Glocken-Apotheke, Strullendorf
West-Apotheke, Forchheim

Samstag, 19. September
Hainapotheke OHG, Bamberg
Vitale Apotheke e. K. im Ertl, 
Hallstadt
Apotheke im Hornschuch-Park, Fo.

Sonntag, 20. September
Franken-Apotheke, Bamberg
Markt-Apotheke, Bischberg
Apotheke im Globus, Forchheim
Don Bosco Apotheke, Neuses

Montag, 21. September
Franz-Ludwig Apotheke, Bamberg
Hirsch-Apotheke, Hirschaid
Apotheke am Klinikum, Forchheim

Dienstag, 22. September
Südwest-Apotheke, Bamberg
Stadt-Apotheke, Baunach
Don Bosco Apotheke, Forchheim

Mittwoch, 23. September
Ahorn-Apotheke, Bamberg
Seehof-Apotheke, Memmelsdorf
Easy-Apotheke, Forchheim

Donnerstag, 24. September
Hubertus-Apotheke, Bamberg
Schloss-Apotheke, Lisberg
Kloster-Apotheke, Forchheim

Freitag, 25. September
Laurenzi-Apotheke, Bamberg
St. Bartholomäus-Apotheke, Oberh.
Linden-Apotheke, Buttenheim
Marien-Apotheke, Forchheim

Samstag, 26. September
Apotheke an der Sinfonie, Bamberg
Franken-Apotheke, Hirschaid
St. Martins-Apotheke, Forchheim

Sonntag, 27. September
Wunderburg-Apotheke, Bamberg
Wallenstein-Apotheke, Lichteneiche
Regnitz-Apotheke im E-Center, Fo.

Montag, 28. September
Martin-Apotheke, Bamberg
Apotheke am Rathaus, Burgebrach
Schützenweg-Apotheke, Forchheim

Dienstag, 29. September
Brücken-Apotheke, Bamberg
Marien-Apotheke, Burgebrach
Sonnen-Apotheke, Zapfendorf
Martin-Apotheke, Eggolsheim
Stadt-Apotheke, Forchheim

Mittwoch, 30. September
Hof-Apotheke, Bamberg
Burg-Apotheke, Scheßlitz
West-Apotheke, Forchheim

Gesundheitsdienst

APOTHEKEN       D IENST

Toxikologische Abteilung der II. Medizinischen Klinik
des Klinikums rechts der Isar –
Technische Universität München

Ismaninger Straße 22 · 81675 München

Telefon 089 19240 · Fax 089 41402467

Email: tox@lrz.tum.de

www.toxinfo.med.tum.de/inhalt/giftnotrufmuenchen

GIFTNOTRUF MÜNCHEN 

Mensch hab’ der

ich heut

Zahweh !

Wer hot denn

Notdienst ...

Dr. med. dent. Jan Philipp Fürst
Bamberg, Schüzenstraße 40c
Dr. Marion Bajohr
Forchheim, Raiffeisenstr. 2
Tel. 09191 14819

Tierärztlicher Notfalldienst 

Notfalldienst bitte telefonisch erfragen !

Martina Glabasnia-Bittel 
Telefon 09545 202  
Buttenheim, Buchenweg 6

Dr. Dresel
Telefon 09543 41104
Hirschaid, Amlingstadter Straße
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Der Hospizverein Bamberg e.V. bietet
Beratung zu den Möglichkeiten einer
hospizlichen und palliativen Begleitung
und Versorgung schwerstkranker,
sterbender und trauernder Menschen und ihrer Angehörigen in
der vertrauten häuslichen Umgebung oder im Hospiz- und Palliativ-
zentrum Bamberg. Informationen unter Telefon 0951 95 50 70.

Bamberger Bereitschaftspraxis
im Klinikum am Bruderwald
Tel. 0951 7002070 / für Hausbesuche Tel. 116 117
Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
Mo, Di, Do 19.00 - 21.00 Uhr
Mittwochs 16.00 - 21.00 Uhr
Freitags 16.00 - 21.00 Uhr
Samstags 9.00 - 21.00 Uhr
Sonntags 9.00 - 21.00 Uhr
Feiertags 9.00 - 21.00 Uhr

Ärztliche Notfallpraxis Forchheim
Krankenhausstr. 8 (gegenüber des Klinikums Forchheim) 
Tel. 09191 979630 / für Hausbesuche Tel. 116 117
Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
Mo, Di, Do 19.00 - 21.00 Uhr
Mittwochs 16.00 - 21.00 Uhr
Freitags 16.00 - 21.00 Uhr
Samstags 9.00 - 21.00 Uhr
Sonntags 9.00 - 21.00 Uhr
Feiertags 9.00 - 21.00 Uhr

Unsere Therapieangebote:

Physiotherapie/

Krankengymnastik

Teil-/Ganzkörpermassage

Lymphdrainage

Beckenbodentraining

Fango/Rotlicht/Heißluft

Elektrotherapie

Kiefergelenksbehandlung

Zusatzleistungen:

Aromaölmassage

Fußreflexzonenmassage

nach Hanne Marquardt

Kinesiotaping

Hot Stone Massage

Indische Kopfmassage

Craniosacrale Orthopädie

Dorn-/Breuss-Therapie

Wir bieten auch Hausbesuche an.

Physiotherapie Prihoda
Am Bahnhof 3 (Gebäude Korb Friedrich) · 96146 Altendorf

Telefon 0 95 45 / 4 45 11 30

www.physiotherapie-prihoda.de

Am Löhlein 7 · 96155 Buttenheim

Tel. 09545 3098830 · info@ecofranken.de

www.ecofranken.de 

91332 Heiligenstadt
Telefon 0 91 98 / 388 zimmerei-arnold@gmx.de
Mobil 0171 / 600 32 90   www.arnold-bau-zimmerei.de

Dach komplett aus einer Hand:
Zimmer- und Dachdeckerarbeiten,

Gerüstbau und Klempnerarbeiten, Holzhausbau

4
0
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a
h
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echte Freilandhaltung 
frische Eier – frischer geht´s nicht!
gesund & lecker
24 Stunden - 7  Tage geöffnet

Hauptstraße 12
96146 Seußling bei Altendorf
www.neudeckers-huehnereier.de

Hühner Haltung wie zu Omas Zeiten!
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Sichern Sie sich heute noch

 Ihren Wunschtermin!

Babs, Sabine & Simone

SABINE NAGEL  Friseurmeisterin

Seußling · Ringstraße 3
Tel. (0 95 45) 44 55 370

www.facebook.com/SalonSabineNagel

Landratsamt Bamberg

Dramatischer Hilferuf 
Die Waldbesitzer brauchen Fördermittel und Personal,
um die Wälder in der Region wieder aufzuforsten

Bamberg - Die Fichte verabschiedet sich durch die anhaltende
extreme Trockenheit rasend schnell aus den heimischen
Wäldern. Die bisher im Bereich der Waldbesitzervereinigung
Bamberg geschlagenen rund 40.000 Festmeter Schadholz
machen lediglich rund ein Drittel  des gesamten derzeitigen
Schadholzes aus. Hektar für Hektar Wald geht derzeit ver-
loren. Das wurde bei einer Begehung von Waldbesitzervere-
inigungen auf Initiative von Angelika Morgenroth mit Lan-
drat Johann Kalb, Landtagsabgeordnetem Holger Dremel und
Bürgermeistern bei Stadelhofen deutlich. 

„Es tut weh, wenn man durch die Wälder geht“, zeigte sich
Landrat Johann Kalb wiederholt betroffen von den Schäden.
Schaden erleiden nach seinen Worten nicht nur die Bäume
und damit der Waldbesitzer. „Der Wald ist nicht nur Kli-
maschützer und Wasserspeicher, sondern auch für den Touris-
mus wichtig.“ Diese Funktionen müssten so weit wie möglich
und so schnell wie möglich wieder hergestellt werden.

S O N S T I G E S
Dafür braucht es, so Angelika Morgenroth und ihre Kollegen
nicht nur finanzielle Förderung und eine Vereinfachung der
Förderverfahren sondern vor allem Personal: um das Schad-
holz zu beseitigen, die Waldbesitzer zu beraten und um neu
aufforsten zu können. Forstdienststellen in ganz Franken
seien derzeit hoffnungslos überlastet. Weil Südbayern nicht
betroffen sei, fordere man eine - gerne zeitlich befristete - Ver-
lagerung von forstlichen Fachkräften nach Franken.  

Landtagsabgeordneter Holger Dremel sicherte zu, diese
Forderungen mit Ministerin Michaela Kaniber zu besprechen.
Die Situation sei extrem. Es müssten schnellstmöglich Lösun-
gen gefunden werden: personelle Verstärkungen ebenso wie
die Unterstützung der Aufforstung.

WBV Bamberg e.V. 

Der Holzmarkt – gegenwärtig
eine Herausforderung
Die aktuelle Lage am Holzmarkt ist weiterhin äußerst
schwierig. Das hohe Angebot an Kalamitätsholz übersteigt
die Nachfrage bei Weitem. So bleiben auch die Preise auf
einem deutlich niedrigen Niveau. Eine Verbesserung der Situ-
ation ist derzeit nicht absehbar. Die anhaltend großen Mengen
an Kalamitätsholz überfluten regelrecht den bereits überstra-
pazierten Holzmarkt.
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Infolge dessen kommt es teilweise zu sehr langen Liegezeiten
der Hölzer und einer stark verzögerten Abfuhr.
Die langen Liegezeiten haben zudem eine Qualitätsver-
schlechterung zur Folge. Es kommt zu Rissbildung, die zu -
nächst an der Schnittfläche zu erkennen ist. Diese werden mit
zunehmender Dauer zu sogenannten Sternrissen. 
Betroffene Waldbesitzer können beim AELF finanzielle För-
dermittel beantragen, die die entstehenden Kosten bzw. Ver-
luste ein wenig abmildern. 

Dabei gelten einige wichtige Fördervoraussetzungen:
Es wird zum Beispiel nur frisch befallenes Holz gefördert. Für
Holz, aus dem der Käfer bereits ausgeflogen ist, erhält man
keine Förderung. Auch muss der komplette Baum inklusive
Gipfelholz insektizidfrei und waldschutzwirksam behandelt
oder gelagert werden.
Bitte wenden Sie sich dabei an den für Ihren Bereich zuständi-
gen Revierleiter, denn der Antrag auf Fördermittel kann nur
beim Revierleiter und nicht bei der WBV gestellt werden.
Mehr Informationen zu Förderungen finden Sie auch auf der
Seite des Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten unter www.stmelf.bayern.de/
wald/waldbesitzer_portal/048717/index.php

Veranstaltungen bei der WBV Bamberg e.V.
Freitag, 25. September:
Kiefernsterben im Raum Strullendorf
Die Kiefer als boreale Nadelbaumart bekommt zunehmend
Probleme mit unseren klimawandelbedingten trocken-heißen
Sommern. Sie wird von Pilzen befallen, aber auch Kiefern-
prachtkäfer und der Befall durch Misteln spielen eine große
Rolle bei der Schädigung der Kiefer.
Wir wollen Sie mit einem anschaulichen Beispiel in einem

Kiefernbestand über diese Problematik informieren.
Den genauen Treffpunkt entnehmen Sie bitte ab Mitte
September unserer Homepage oder unserem Mitgliederrund-
schreiben im Herbst.

Harvestervorführung Ende September
im Raum Steinfeld/ Hohenhäusling
Auch hier wird der genaue Termin noch rechtzeitig auf unser-
er Homepage bekanntgegeben.

Bitte melden Sie sich verbindlich telefonisch unter Tel. 09542
772100 oder Email unter info@wbv-bamberg.com für unsere
Veranstaltungen an. 

Waldbesitzervereinigung Bamberg e.V.
Geschäftsstelle, Neumarkt 20, 96110 Scheßlitz
Tel. 09542 772100, E-Mail: info@wbv-bamberg.com
www.wbv-bamberg.de 
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Der Bayerische Bauernverband, VLM, vlf und 
der Maschinenring folgende Fortbildungen an:

Fortbildung zur Sachkunde im Pflanzenschutz

Mit Erlass der neuen Pflanzenschutz-Sachkundeverordnung ist
jeder Inhaber eines Sachkundenachweises verpflichtet, je weils
alle 3 Jahre eine mindestens 4-stündige Fortbildungsveranstal-
tung zu absolvieren. Überprüfen Sie rechtzeitig, wann Ihr Drei-
jahreszeitraum ausläuft und Sie die Fortbildung be suchen müs-
sen. Eine verbindliche schriftliche Anmeldung ist zwingend
erforderlich. Die Kosten sind in ganz Bayern bei allen Organisa-
tionen einheitlich und betragen 35 €  je Kursteilnehmer.

Termine:
Montag, 16. November 2020 von 18 bis 22 Uhr –
Sportheim Weingarts, Kunreuth
Donnerstag, 19. November 2020 von 18 bis 22 Uhr –
Brauerei Kraus, Hirschaid
Freitag, 20. November 2020 von 13 bis 17 Uhr –
TSV Sportheim Staffelbach, Oberhaid
Freitag, 29. Januar 2021 von 18 bis 22 Uhr –
Brauerei Kraus, Hirschaid
Samstag, 6. Februar 2021 von 13 bis 17 Uhr –
Sportheim Weingarts, Kunreuth

Das Anmeldeformular mit den Corona Bestimmungen erhal-
ten Sie auf unserer Homepage unter www.bayerischerbauern-
verband.de/kreisverband/bamberg/fortbildung-sachkunde-pflan-
zenschutz-14912 oder in Ihrer BBV-Geschäftsstelle Bamberg,
Tel. 0951 96517130 sowie in der BBV-Ge- schäftsstelle Forch-
heim, Tel. 09191 978680.

Stiftungsfamilie BSW (Bahn-Sozialwerk) 
Mittwoch, 28. Oktober 2020
KBS Beratung im BSW Treff (Anmeldung erforderlich!)
KBS = Knappschaft Bahn See der Deutschen Rentenversicherung 

Jahrgang 1955 bitte Rente anmelden unter 0800 300 700 6 

Leider ist es uns noch nicht möglich Veranstaltungen jeglicher
Art durchzuführen. Aber unser Büro ist wieder für den Parteiver-
kehr geöffnet. 

Öffnungszeiten:
BSW – Treff Bamberg: Mi, Do, Fr jeweils von 9 bis 11.30 Uhr
jeden 2. u. 4. Donnerstag: INFO u. Frühschoppen
Erreichbar unter Telefon 0951 2099836,  Fax 0951 2099837 oder
per @ bsw.bamberg@arcor.de
Um Wartezeiten zu vermeiden wäre eine vorherige Anmeldung
sinnvoll.

Ebenso steht euch unser BSW Servicebüro in Nürnberg
jederzeit zur Seite! (Telefon 0911 23421810) 

Veranstaltungsblatt 2020 liegt im Büro auf, alle Termine auch
unter www.veranstaltungen.stiftungsfamilie.de
siehe auch: EVG imtakt – Aushänge u. FT unter Vereine oder
kurz notiert

* Anmeldung bitte nur am Donnerstag zu den Öffnungszeiten,
begrenzte Plätze !!!

Landratsamt Bamberg

„Volk – Heimat – Dorf“

Sonderausstellung über Ideologie und Wirklichkeit im länd-
lichen Bayern nur noch wenige Wochen im Bauernmuseum
Bamberger Land 

Wer noch nicht die diesjährige Sonderausstellung „Volk – Hei-
mat – Dorf“ im Bauernmuseum Bamberger Land gesehen, sollte
seinen Besuch schnell planen. Denn die Ausstellung über Ideolo-
gie und Wirklichkeit im ländlichen Bayern der 1930er und
1940er Jahre ist nur noch bis Ende Oktober 2020 geöffnet.

Außergewöhnliche historische Exponate wie ein Hochzeitskleid
aus Ballonseide, die Honigschleuder mit NS-Slogan im Kurbel-
rad, Schulbücher oder auch ein Volksempfänger erzählen, wie

GRABMALE
BILDHAUEREI & STEINMETZBETRIEB 
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Emanuel Groh - AC-Partner  ·  Buttenheimer Str. 24  ·  Unterstürmig  ·  91330 Eggolsheim

Tel. (0 95 45) 95 02 93
Fax (0 95 45) 95 02 94

der Geist des diktatorischen Regimes in nahezu alle Bereiche des
alltäglichen Lebens auch auf dem Land eingegriffen hat. Zusätz-
lich dokumentieren Interviews, Filme und Animationen, welche
ungeheure Sogwirkung die nationalsozialistische Propaganda
auf die Bevölkerung hatte und welche Lebensumstände die Men-
schen damals begleiteten. 

Weitere Informationen gibt’s im Internet unter
www.bauernmuseum-frensdorf.de/ 

Landratsamt Bamberg

Faire Woche 2020 – Jahresthema:
„Fairer Handel und das GUTE Leben“ 

Fotoausstellung: Nachhaltig handeln - Arbeitsschwerpunkte
von Fairtrade“ im Landratsamt Bamberg

Was brauchen wir für ein gutes Leben? 
Bei der nächsten Fairen Woche vom 11. bis 25. September 2020
dreht sich unter dem Motto „Fair statt mehr“ alles um das 12. UN-
Nachhaltigkeitsziel: „Nachhaltiger Konsum und Produktion.“ 

Mit dem Jahresthema wird die Frage aufgeworfen, was wir für
ein „Gutes Leben“ eigentlich wirklich brauchen – und wie wir

dazu beitragen können, dass möglichst alle Menschen ein gutes
Leben führen können. 

Seit mehr als 15 Jahren lädt die Faire Woche jeden September
alle Menschen in Deutschland dazu ein, Veranstaltungen zum
Fairen Handel in ihrer Region zu besuchen oder selbst zu organi-
sieren. Mit jährlich durchschnittlich 2.000 Aktionen ist sie bun-
desweit die größte Aktionswoche des Fairen Handels.

Anlässlich der Fairen Woche wird die Fotoausstellung „Nachhal-
tig handeln – Arbeitsschwerpunkte von Fairtrade“ im Innenhof
des Landratsamtes zu sehen sein. Diese zeigt, wie Fairtrade die
Ziele der Vereinten Nationen für nachhaltige Entwicklung mit
seinen Arbeitsschwerpunkten umsetzt. 

Die Ausstellung können Sie auch ganz bequem online unter
http://ikiss.lra-ba.bayern.de/Landkreis/Lebensraum/Regional-
entwicklung/Fairer-Landkreis/Aktuelles/ besuchen.
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schön wie Quallen. Im Ozean schwimmen tatsächlich ganze
Inseln aus Plastikmüll und stellen eine tödliche Gefahr für das
Leben unter Wasser und letztlich für den Menschen dar. Ulrich
Gunreben setzt mit seinen „Schemen“ verbrannte und verwitterte
ehemalige Kabelkanäle in Szene- Fundstücke und Überreste
einer technischen Kultur. 

Die Ausstellung KUNSTSTOFF im Kunstlabor Bamberg ist
Teil des Rahmenprogramms zur Ausstellung „Tüte um Tüte“
der Museen der Stadt Bamberg und des Flussparadieses
Franken www.museum.bamberg.de

Die Ausstellung im Kunstlabor Bamberg findet unter Einhaltung
der geltenden Corona-Regeln statt, bitte nehmen Sie Ihre Maske
mit. 
Soft-Opening: Freitag, 18. September 2020 um 19 Uhr
Soft-Ending: Sonntag, 27. September 2020 um 15 Uhr

Geöffnet am Samstag und Sonntag von 10 bis 18 Uhr. 
Montag bis Freitag gerne nach Vereinbarung unter 
Tel. 0152 03181763 – facebook.com/kunstlabor bamberg

Vorschau Rahmenprogramm „Tüte um Tüte“ Oktober 2020

Samstag, 10. Oktober 2020
AUSGETÜTET – Modenschau mit Kreationen aus Tüten
Schülerinnen des Projektseminars und des Wahlfaches Modede-
sign der Maria-Ward-Schulen in Bamberg haben aus Plastik- und
Papiertüten kunstvolle Kreationen gestaltet. Alltagskleidung
trifft Haute Couture. Die Kollektion wird im Rahmen der Aus-
stellung „Tüte um Tüte“ am Samstag, 10. Oktober 2020 um 16
Uhr am Historischen Museum in Bamberg gezeigt.

Samstag, 24. Oktober 2020
Erzählnachmittag: Bambergs Tüten im Spiegel der Zeit
Um 14 Uhr stehen die Bamberger Tüten im Mittelpunkt der Aus-
stellung. Zu dem Erzählnachmittag im Historischen Museum
sind alle eingeladen, die Bamberger Einkaufserinnerungen noch
einmal lebendig werden lassen wollen. Im Programm der VHS
Bamberg zusammen mit den Museen der Stadt Bamberg und
dem Erlebnis Weltkulturerbe. 
Anmeldung unter www.vhs-bamberg.de 
Kosten: 9,- € pro Person inkl. Eintritt ins Historische Museum. 
Begrenzte Teilnehmerzahl !!!

Katholische Landvolkbewegung (KLB) – Erzdiözese Bamberg

Fragen und Formen der sozialen, finanziellen und
erbrechtlichen Sicherheit bei Haus-/ Hofübergabe,
Hofnachfolge und Hofaufgabe

Vierzehnheiligen. Das Bildungswerk der Katholischen Land-
volkbewegung (KLB) Bamberg lädt herzlich ein zum Haus- und
Hofübergabeseminar von Freitag, den 6. November 2020, 10.15
Uhr bis Samstag, den 7. November 2020, ca. 16.30 Uhr im Diö-
zesanhaus in Vierzehnheiligen.

Beide Seiten, Überlassende wie Übernehmende, gilt es gut zu
informieren und vorzubereiten. Das Vermögen muss aufgenom-

Im Veranstaltungskalender der Fairen Woche (https://www.faire-
woche.de/kalender/kalender-der-fairen-woche-2020) finden Sie
außerdem alle Aktivitäten in Ihrer Nähe. 

Mit unserem kleinen Quiz dürfen Sie sich selbst mal die Frage
stellen, was für Sie ein gutes Leben bedeutet. Jeder ausgefüllte
Bogen nimmt an der Verlosung teil. Das Quiz finden Sie auf
unserer Homepage www.landkreis-bamberg.de. 

Den ausgefüllten Bogen bzw. Ihre Antworten senden Sie einfach
per Mail an susanne.schirmer@lra-ba.bayern.de. Einsende-
schluss ist der 26. September 2020. Verlost wird ein „faires-
regionales“ Schlemmerkistla. Wir wünschen viel Glück!

Flussparadies Franken e. V.

KUNSTSTOFF im künstlerischen Fokus

Ausstellung im Kunstlabor Bamberg

Vom Freitag, 18. bis Sonntag, 27. September zeigt das Kunstla-
bor in der Siechenstraße 4 in Bamberg eine den eigenen Blick
schärfende Ausstellung, bei der die mehrdeutige Interpretation
des Begriffs „Kunststoff“ im kreativen Mittelpunkt steht. Hilde
Bauer, Rosa Brunner, Barbara Duisberg und Ulrich Gunreben
präsentieren Objekt, Skulptur, Malerei und Objet Trouvé (franzö-
sisch für gefundener Gegenstand). Nach dem „soft-opening“ am
Freitag, 18. September um 19 Uhr ist die Ausstellung jeweils
Samstag und Sonntag von 10 bis 18 Uhr oder gerne nach telefo-
nischer Vereinbarung (0152 03181763) auch Montag bis Freitag
zu sehen. 

Hilde Bauer verwendet Plastikverpackungen, die einst Drucker-
patronen oder Spielzeug beherbergten. Sie kleidet diese mit
Fotos aus und übermalt sie anschließend wieder. So entstehen
kleine dreidimensionale Räume, die eigene Geschichten
erzählen. Die „Gummihandschuhe“ aus Stein von Rosa Brunner
stellen in der Ambivalenz der Materialien die Funktion und den
Wert von Schutzkleidung und Arbeit in Frage. In der Malerei von
Barbara Duisberg treiben Plastiktüten sanft im Wasser, fast so
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men und richtig bewertet werden, die weichenden Erben wollen
sich gerecht behandelt wissen, sozialversicherungsrechtliche
Fragen müssen geklärt werden. Lasten für den Übernehmenden
in Form von Erbteilen für die Geschwister, Darlehenszinsen,
Pflege der Altenteiler, Einkommens- und Erbschaftssteuern gilt
es zu ermitteln.
Armin Schätzlein vom Bayerischen Bauernverband, Günter
Engel vom LBD Landw. Buchführungsdienst GmbH, Fritz Kro-
der von der Landwirtschaftlichen Familienberatung der Erzdiöze-
se Bamberg, Notar Dr. Christian Fackelmann und Josef Hasene-
der von der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und
Gartenbau stehen als sachkundige Referenten Rede und Antwort.
Die Teilnehmerbeiträge inklusive Vollpension betragen für Mit-
glieder der KLB 100 Euro pro Person im Doppelzimmer, für
Nichtmitglieder 110 Euro pro Person, der Einzelzimmerzuschlag
liegt bei 10 Euro. Für Tagesgäste inklusive Vollpension betragen
die Teilnehmerbeiträge 80 Euro für Mitglieder der KLB bzw. 90
Euro für Nichtmitglieder.
Das Seminar findet unter Beachtung der derzeit geltenden Hygie-
ne- und Abstandsregeln für Erwachsenenbildung in Bayern statt.
Wir laden alle Interessierten herzlich ein und freuen uns auf Ihr
Kommen!

Nähere Informationen und Anmeldung bis 22. Oktober bei
Katholische Landvolkbewegung – Erzdiözese Bamberg
Tel. 0951 5023800 oder klb@erzbistum-bamberg.de
www.klb-bamberg.de

Umweltstation Lias-Grube

Corona-Schlaf in der Lias-Grube vorbei für 2020!

Unterstürmig, 10.09.2020: Lange Zeit war es sehr ruhig um die
Umweltstation Lias-Grube. Keine Kindergruppen auf der Veran-
staltungswiese, das Weidenlabyrinth unberührt, die Nestschaukel
statt von Kinderhand vom Wind bewegt. Doch nun hört man wie-
der neben dem Kreischen des Bussards und dem Gezwitscher
von Amsel, Meise und Co wieder andere Geräusche: das Lachen
von Familien, das Zuschnappen von Becherlupen, und das begei-
sterte Quietschen von Kindern, die einen Grashüpfer mit der
Dosenlupe eingefangen haben. Die Umweltstation Lias-Grube
hat ihren Corona-Dornröschenschlaf beendet und ist wieder
geöffnet, wenn auch durch Corona ein wenig eingeschränkt.

Nach mehr als fünf Monaten Zwangspause ist es ab sofort wieder
möglich, Kindergeburtstage, Führungen und Veranstaltungen für
geschlossene Gruppen zu buchen. Aufgrund der notwendigen
Abstands- und Hygieneregeln hat das Themenangebot verändert.
Aber für alle großen und kleinen Naturliebhaber sind weiterhin
die klassischen Themen wie z.B. Wald- und Wiesen-Erlebnis,
Lehmmatschen, Kräuterhexe, und Fledermaus mit viel Spiel und
Spaß buchbar. Auch die Seminarräume und Hütten stehen wieder
für Übernachtungen, Tagungen und Feiern mit entsprechendem
Hygienekonzept coronagerecht zur Verfügung.

Da es sich abzeichnet, dass wir wohl weiter mit Corona leben
müssen, habe sich auch die Projektangebote der Umweltstation
für Schulen und Kitas ein wenig verändert:

Umweltstation mobil oder in der Grube zum Thema
Streuobstlandschaften im Landkreis Forchheim

Im Herbst und Winter wird das Team der Lias-Grube verstärkt
direkt in die Einrichtungen exklusiv im Landkreis Forchheim
fahren. Mit speziellen Lernwerkstätten und Materialien gibt es
für die Kitas und Schulen sowie sonstige pädagogische Einrich-
tungen im Landkreisgebiet ein einmaliges Angebot zum Thema
Streuobst: Kostenfrei läuft bis zum 31. Dezember 2020 ein Pro-
jektauftrag des Landschaftspflegeverbandes Forchheim zur Um -
weltbildung über die wertvollen Hochstammwiesen. Spieleri-
sches Erleben des Lebensraumes und deren sie umgebenden
Wiesen und Hecken, bei Interesse auch mal ein Obstbaum-
schnittkurs für Lehrer oder Erzieherinnen. Schwerpunkt ist hier
jedoch die Umweltpädagogik mit Kindern und Jugendlichen.
Hier sind maximal 24 umweltpädagogische Veranstaltungen ins-
gesamt möglich.
Des Weiteren sind im Streuobstprojekt zwei zweitägige Fortbil-
dungen für pädagogische Mitarbeiterinnen von Kitas, Horten und
Schulen geplant, die voraussichtlich im Oktober und November
durchgeführt werden sollen. Angedacht ist die Form einer Veran-
staltung mit einer kleinen Gruppe in der Umweltstation vor Ort
mit der Möglichkeit, sich digital zu beteiligen. Nähere Informa-
tionen folgen demnächst.

Unterstützung für den Markt Eggolsheim auf dem Weg
zur Fair Trade Gemeinde in Schule und Kita
Die Umweltstation unterstützt die Marktgemeinde Eggolsheim
bis Ende des Jahres mit Knowhow und umweltpädagogischen
Angeboten zum Thema Fairer Handel und fairer Produktion von
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Bei uns erhalten Sie eine individuelle und persönliche Beratung.
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 Bei uns kommen 3D-Gestaltungen und Fotogravuren zum Einsatz.
 Wir reparieren und beschriften auch Grabmale anderer Hersteller.
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Im Gewerbepark 13 - 96155 Buttenheim - Tel.: +49 (0)9545 44 55 422
Email: info@natursteine-wagner.de - Web: www.natursteine-wagner.de

Konsumgütern. Auch ist zu diesem Thema ist das Angebot für
die Schulen und Kitas im Gemeindegebiet Eggolsheim und der
an der Allianz Regnitz-Aisch beteiligten Gemeinden kostenfrei.

Wasserprojekt mit der Region Pilsen /Tschechien
Gemeinsam mit der Stiftung Grüner Schatz, Pilsen in Tschechi-
en, führt die Umweltstation ein Vernetzungs- und Austauschpro-
jekt zum Thema Wasser für und mit Kitas, Wasserfachleuten und
interessierten Bürgerinnen und Bürgern durch.
Dazu gehören im Herbst / Winter insgesamt vier Fachsprechstun-
den, die coronagerecht in Form von Exkursionen und Besichti-
gungen draußen abgehalten werden sollen.
Für das Projekt werden interessierte Kindertagesstätten gesucht,
die sich für Fachhospitationen zur Verfügung stellen möchten
oder selbst in Tschechien in dortigen Kindertagesstätten hospitie-
ren möchten. Zusätzlich dazu wird es im Frühjahr 2021 eine
Grundfortbildung zum Thema „Wasser und Nachhaltigkeit in der
Kita mit Fachreferentin Sabine Lorenz geben.

Auch das Klima-Kita-Netzwerk, in dem die Umweltstation Lias-
Grube die Region Süd in Bayern und Baden Württemberg
betreut, wird noch bis mindestens Ende dieses Jahres fortgeführt
werden.

Falls Interesse besteht an einem der Projekte oder Angebote:
Schreiben sie uns eine Mail unter info@umweltstation-liasgru-
be.de oder informieren Sie sich auf unserer Homepage unter
www.umweltstation-liasgrube.de. 

Fachstelle für pflegende Angehörige – 
die Beratungsinstitution der Arbeitsgemeinschaft
Bamberger Wohlfahrtsverbände

Die Fachstelle für pflegende Angehörige bietet Angehörigen ein
regelmäßiges kostenloses Gesprächstreffen zum Austausch über
aktuelle Nöte, Sorgen und Ängste mit anderen, die mit ähnlichen
Problemen konfrontiert sind. 

Wie soll es weitergehen, wie soll ich das schaffen?

Das Kennenlernen neuer Lösungswege im Umgang mit den Hilf-
ebedürftigen aber auch Informationen über Hilfsangebote
ermöglichen die von der Fachstelle koordinierten Treffen der
Angehörigengruppe. Am 7. Oktober findet das Treffen in der
„Brauerei Fässla“ um 18 Uhr in der Oberen Königsstr. 19 in
Bamberg statt. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Für Rückfragen steht Ihnen Andrea Schmitt von der Fachstelle
für pflegende Angehörige unter Tel. 0951 2083501 oder per E-
Mail info@pflegeberatung-bamberg.de zur Verfügung. 

Die Fachstelle freut sich über Ihr Kommen zum nächsten Tref-
fen am 7. Oktober 2020.
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96155 Buttenheim
Im Gewerbepark 6

Telefon (0 95 45) 44 52 72
Fax  (0 95 45) 44 52 73

• Holzbau
• Dacheindeckung
• Innenausbau
Zimmerermeister: Alwin Engert

www.zimmerei-engert.de
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Johannes Bittel
Bodenlegen   Türen   Fenster

Dachfenster   Trockenbau
Holzdecken

Ausstellung: Erlach - Mühlfeld 4
96114 Hirschaid

Termine

nach Vereinbarung !

Telefon 0 95 45 - 441 63 98Mobil 0171 - 445 71 45
Telefax 0 95 45 - 441 63 97 E-Mail bittel.johannes@gmx.deAm Binsig 6 • 91352 Schlammersdorf

Tel.: 0 95 45 - 3 59 92 44 • Fax: 0 95 45 - 3 59 92 46
post@kredel-baustoffe.de • www.kredel-baustoffe.de

Ihr Baustoffhändler in der Region
  

 
 

Große Auswahl an Granitmaterial am Lager

Blumenerde, Pflanzenerde, Rindenmulch,
Rasensamen und Rasendünger 

NEU im Sortiment
- GASTRO-GRILLKOHLE -

Superqualität aus Buchenholz

- POOLCHEMIE -
von der Fa. Watermann

Deine Fahrschule in Hirschaid für Auto, 
 Motorrad, LKW und Traktor!

ANMELDUNG immer Mo. & Mi. ab 18.00 Uhr
UNTERRICHT Mo. & Mi. 18.30 – 20.00 Uhr

Tel. 0 95 43/440 77 15
Luitpoldstraße 1a · 96114 Hirschaid

WWW.FAHRSCHULE-FAHRWERK.INFO


